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61. Jahrestagung der ÖGKJ, 28.-30.09.2023, Leoben

Liebe Kolleginnen und Kollegen!
Liebe Freund:innen der ÖGKJ!

Es ist uns als Leobener Team eine große Ehre, die 61. Jahrestagung der ÖGKJ 

hier veranstalten zu dürfen. Wir laden euch dazu sehr herzlich ein!

Leoben liegt „im Herzen von Österreich“ und ist mit ö� entlichen Verkehrsmitteln, 

aber auch privat sehr gut erreichbar. 

Veranstaltungsort ist die neue Montanuniversität, sie verfügt neben drei großen 

und modernst ausgestatteten Hörsälen über zahlreiche andere Räume, sodass 

auch die Arbeitsgruppensitzungen gut untergebracht werden können. Auch das 

Facharztprüfungs-Vorbereitungsseminar ist im Rahmen der Jahrestagung ge-

plant.

Die 61. Jahrestagung in Leoben wird dem „klassischen Format“ mit Plenarveran-

staltungen, Parallelsitzungen, Lunchsymposien und Posterwalks folgen. Letztere 

werden in unmittelbarer Nähe zu den großen Hörsälen aufgebaut, damit soll 

eine gute Besuchsfrequenz garantiert werden. Auch die Industrieausstellung ist 

zentral platziert, um den sehr wichtigen Erfahrungsaustausch mit unseren Indus-

triepartnern gut zu ermöglichen.

Willkommen Willkommen

Das Thema der heurigen Jahrestagung lautet „Vernetzte Pädiatrie“. Gemeint ist 

damit sowohl die fachliche Vernetzung innerhalb unseres eigenen Sonderfa-

ches, als auch jene mit anderen Sonderfächern bzw. Partnern unseres Faches.

Wir ho� en, dass Ihnen das vielseitige Programm gefällt und Sie ein paar lehrrei-

che, aber auch angenehme Tage in Leoben verbringen können.

Mit einem herzlichen obersteirischen „Glückauf“

               Reinhold Kerbl

      

 Anna Pferschy             Irina Grigorow
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Abstracts
Eine Übersicht aller angenommenen Abstracts im Rahmen der 
61. Jahrestagung der Österreichischen Gesellschaft für Kinder- und Jugendheil-
kunde fi nden Sie online unter www.oegkj-jahrestagung.at - Abstracts, sowie in 
der Medwhizz Kongressapp.

Teilnahmebedingungen und Fortbildungspunkte
Die Teilnahme an der 61. Jahrestagung der Österreichischen Gesellschaft für 
Kinder- und Jugendheilkunde wurde für den Erwerb des Fortbildungsdiploms 
der Österreichischen Ärztekammer mit 17 Punkten approbiert. 
Donnerstag 28.09.2023    5 Punkte              ID 782129
Freitag 29.09.2023    8 Punkte              ID 782131
Samstag 30.09.2023    4 Punkte              ID 782133
Sie erhalten Ihre Teilnahmebestätigung mit der Bestätigung der Fortbildungs-
punkte nach der Tagung per E-Mail. Zur Verbuchung der DFP-Punkte ist Ihre 
Eintragung in die aufl iegenden Listen an der Registrierung notwendig. Bitte 
beachten Sie, dass dazu Ihre ÖAK-Nummer bzw. Ihr Barcode-Sticker unbedingt 
erforderlich ist.

Fortbildungspunkte BÖP
Die 61. Jahrestagung, der Österreichischen Gesellschaft für Kinder- und 
Jugendheilkunde wird laut Begutachtung durch den Berufsverband Österreichi-
scher PsychologInnen I BÖP als Fort- und Weiterbildungsveranstaltung gemäß 
Psychologengesetz 2013 mit insgesamt 17 Fortbildungseinheiten wie folgt 
anerkannt:
Donnerstag 28.09.2023    4 EH
Freitag 29.09.2023    9 EH
Samstag 30.09.2023     4 EH

Fortbildungspunkte Facharztprüfungs-Vorbereitungsseminar
Mittwoch 27. & Donnerstag 28.09.2023   14 Punkte  ID: 779732

Fortbildungspunkte EPILS-Kurs
Samstag 30.09.2023    7 Punkte  ID: 783010

WLAN
In den Gebäuden der Montanuniversität ist das weltweit vertretene edu:roam-
Netzwerk vorhanden und kann, falls vorhanden, mit Ihren persönlichen Zu-
gangsdaten genutzt werden. Alternativ erhalten Sie bei der Registrierung ein 
WLAN-Ticket für die Dauer der Jahrestagung.

Allgemeine Informationen

INSERAT Gebro

K i n d e r

akute
Diarrhoe

30 mg Granulat

Racecadotril 30 mg
die Antwort bei akuter Diarrhoe

K i n d e r

 Verkürzt akute Diarrhoe bei Kindern

 Als Granulat zum Trinken

 Für Kinder ab 13 kg

Hidrasec® 30 mg Granulat
zur Herstellung einer Suspension zum Einnehmen, 20 Beutel

GP
B.

HI
D 

23
08

02

Hidrasec
zur Herstellung einer Suspension zum Einnehmen, 20 Beutel

K i n d e r
Green Box

neu
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Raumplan EG

PARIE

Planart / Maßstab:

Projekt / Objekt:

Planinhalt:

OBJEKTDATEN
Liegenschafts_ID (GZ) KG-Nr. KG-Name EZGrundstücke Objekt Nr.

09 RAUMBESTANDSPLAN

M 1:100

Montanuniversität Leoben / Erzherzog-Johann-Trakt
8700 Leoben Franz Josef-Str. 18

---

EG01 - Erdgeschoß
---

660116 60327 ---
---

9/3 00211 004

Änderungsbeschreibung:Änderungsdatum:Gezeichnet:Index:

Legende:

Vor Beginn aller Arbeiten bzw. Detailausarbeitungen sind NATURMASSE zu nehmen!-------
Art und Tragfähigkeit von Materialien sind zu überprüfen!-------
Kaminaussparungen sind nicht dargestellt!-------
Haustechnische Anlagen und Geräte sind nur symbolisch dargestellt!-------

Übersichtsplan:

G02 Arch. Gangoly 01.10.2009 Ersterstellung

ÖGKJ Jahrestagung

HS Miller von 
Hauenfels

ÖGKJ Jahrestagung

Seminar-
raum

Regi-
strierung

Haupteingang

Medien-
annahme

E01
Klima
waage

E02
Kikico.net

Poster - Ausstellung

Raumplan EG
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Raumplan OG1

P08
Nutricia

P10
Alexion

ÖGKJ Jahrestagung

Auditorium

ÖGKJ Jahrestagung

HS Kupelwieser

ÖGKJ Jahrestagung

Seminarräume
ÖGKJ Jahrestagung

Seminarräume

ÖGKJ Jahrestagung

HS Raiffeisen

P06
ALK 

Abelló

P12
ERWO

P05
Pfizer

P04
UCB

P21
MAM

P22
GSK

P23
Fisher & Paykel

P24
Schwabe

P25
NZ Techno

P26
Fresenius Kabi

P27
tomedo®

P28
Merck

P13
Proveca

P14
Medis

P29
Germania

P30
CSL

P32
Eisai

P19
AstraZeneca

P20
Leupamed

P09
AxonLab

P16
Siemens

P18
KWIZDA

P17
Mides

P11
InfectoPharm

P07
sanofi-aventis

P03
Nestlé

P02
HiPP

C

C C

C

P01
Gebro Pharma

P15
Biomerieux

P31
Pari

Raumplan OG1
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Trägerin des wissenschaftlichen Programms
Österreichische Gesellschaft für Kinder- und Jugendheilkunde

Tagungspräsidium
Prim. Univ. Prof. Dr. Reinhold Kerbl
OÄ Dr. Irina Grigorow
Ass. Dr. Anna Pferschy

Tagungsort 
Montanuniversität Leoben
Ignaz Buchmüller-Platz 4
8700 Leoben

Gesamtkoordination 
Geschäftsstelle der ÖGKJ
c/o S12! studio12 gmbh 
Kaiser Josef Straße 9 
6020 Innsbruck
T: +43 (0) 512 890438
E: oegkj@studio12.co.at
I: www.paediatrie.at

Kongressorganisation
S12! studio12 gmbh
Kaiser Josef Straße 9 
6020 Innsbruck
T: +43 (0) 512 890438
F: +43 (0) 512 890438-15 
E: ker@studio12.co.at
I: www.studio12.co.at

Tagungswebsite
www.oegkj-jahrestagung.at 

Ö� nungszeiten der Registrierung 
Mittwoch, 27.09.2023     15:00  – 18:30 Uhr
Donnerstag, 28.09.2023     08:00 – 18:30 Uhr
Freitag, 29.09.2023     07:30  – 17:30 Uhr
Samstag, 30.09.2023     08:30 – 12:00 Uhr

Kontakt
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Programmübersicht

HS Kupelwieser Seminarraum

10:00-10:30

FA-Prüfungs-
Vorbereitungsseminar 
Kardiologie

10:30-11:00

11:00-11:30

11:30-12:00

12:00-12:30

12:30-13:00

13:00-14:00   

14:00-14:30 FA-Prüfungs-
Vorbereitungsseminar 
SIDS14:30-15:00

15:00-15:30

FA-Prüfungs-
Vorbereitungsseminar
Sonografi e

Präsidiumssitzung15:30-16:00

16:00-16:30

16:30-17:00

17:00-17:30

Vorstandssitzung

17:30-18:00

18:00-18:30

18:30-19:00

19:00-19:30

Mittwoch27 2023
September

Das erste und einzige altersoptimierte Stufensystem mit HMO 2‘FL
Die Wachstumsgeschwindigkeit des Säuglings nimmt mit der Zeit ab. Deshalb nimmt auch der Proteingehalt der 
Muttermilch mit dem Alter des Babys kontinuierlich ab.1

**Nutritives Protein.
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(Monate)

1,8 g/100 kcal

2,0 g/100 kcal
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2,6 g/100 kcal

1,5 g/100 kcal

Herkömmliche
Säuglingsnahrung

BEBA

Muttermilch
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1,7 g/100 kcal

Eine altersentsprechende Proteinzufuhr führt langfristig zu gesundem Wachstum.
Folgemilchen mit bedarfsgerecht niedrigem Proteingehalt und 100 % Laktose, ergänzt mit Beikost (Vollkornpro-
dukte und Hülsenfrüchte), fördern einen niedrigen glykämischen Index. Die gezeigte geringere Stimulation der 

Insulinsekretion wirkt sich positiv auf die metabolische Programmierung aus und kann somit langfristig das 
gesunde Wachstum unterstützen.4

Weitere Informationen auf: www.nestlenutrition-institute.de

Nestlé BEBA:

Mit altersoptimiertem Proteingehalt   
für eine gesunde Gewichtsentwicklung2, 3

Mit 2‘FL – dem mengenmäßig    
bedeutsamsten HMO in Muttermilch*

In allen Stufen ohne Zusatz von   
Stärke Pflanzliche Öle ohne Palmöl

Medizinische Fachinformation

Neue Studie

St
an

d:
 0

4/
20

23
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Das erste und einzige altersoptimierte Stufensystem mit HMO 2‘FLDas erste und einzige altersoptimierte Stufensystem mit HMO 2‘FL

Medizinische Fachinformation

*2’FL stellt bis zu 30% der HMO in Muttermilch dar und ist so das mengenmäßig bedeutsamste HMO bei 80% aller Mütter. 
Literatur: 1 Lönnerdal B et al. J Nutr Biochem 2017; 41:1. 2 Alexander DD et al. AJCN 2016; 104(4):1083–92. 3 Inostroza et al. JPGN 2014; 59:70–7.   
4 Hays NP et al. Abstract presented at 9th International Conference on Nutrition and Growth, 2022.
Wichtiger Hinweis: Stillen ist die beste Ernährung für ein Baby. Säuglingsnahrung sollte nur auf Rat unabhängiger Fachleute   
verwendet werden. Jede Mutter sollte darauf hingewiesen werden, dass die Entscheidung, nicht zu stillen, nur schwer   
rückgängig zu machen ist. Beraten Sie die Frauen hinsichtlich der Zubereitung der Nahrung. Wichtig ist die   
Information, dass die Zufütterung den Stillerfolg beeinträchtigen kann. Nestlé BEBA PRE und BEBA 1 sind   
geeignet für die besondere Ernährung von Säuglingen während der ersten Lebensmonate, wenn nicht
gestillt wird. Nestlé BEBA 2 und BEBA 3 sind auf die besonderen Ernährungsbedürfnisse von   
Säuglingen ab Einführung einer angemessenen Beikost abgestimmt.
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Programmübersicht

Auditorium HS Rai� eisen HS Miller von Hauenfels HS Kupelwieser

09:00-10:30 Arbeitsgruppen- und Referats-
sitzungen

Arbeitsgruppen- und Referats-
sitzungen Arbeitsgruppen- und Referatssitzungen

FA-Prüfungs-
Vorbereitungsseminar 
Endokrinologie

10:30-11:00

11:00-12:30 Arbeitsgruppen- und Referats-
sitzungen

Arbeitsgruppen- und Referats-
sitzungen Arbeitsgruppen- und Referatssitzungen

12:30-13:00 Pause und Industrieaustellung Pause und Industrieaustellung

13:00-14:00
Lunch Symposium
RSV-Prophylaxe leicht gemacht?!
sanofi -aventis GmbH

Lunch Symposium
Cystische Fibrose – Multidisziplinä-
rer Versorgungsansatz
Vertex Pharmaceuticals GmbH

Lunch Symposium
Therapieadhärenz in der Pädiatrie
Pfi zer Corporation Austria GmbH

14:00-14:30

Das „Infektionsbarometer“

Kinderchirurgie
Interdisziplinäre Themen, die uns ge-
meinsam betre� en!

Klinische Psychologie14:30-15:00

15:00-15:30

15:30-16:00 Pause und Industrieaustellung Pause und Industrieaustellung

16:00-16:30 Pause und Industrieaustellung

Pulmonologie und Allergologie Schlafmedizin

Sto� wechsel
Der „Sto� wechselnotfall“ - Wie erken-
nen und wie behandeln? Eine interakti-
ve Sitzung

16:30-17:00
Geführte Posterwalks

17:00-17:30

17:30-18:00 Vollversammlung

18:00-18:30 Präsidentenrunde

18:30-19:00 Erö� nung

19:00-19:30 Wissenschaftspreise

19:30-21:30 „Griaß eich“ (Get together)
Steirisches Bu� et

„Griaß eich“ (Get together)
Steirisches Bu� et

21:30-22:30 Jung(geblieben)e ÖGKJ Jung(geblieben)e ÖGKJ

Donnerstag28 2023
September

Programmübersicht
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Programmübersicht

Auditorium HS Rai� eisen HS Miller von Hauenfels HS Kupelwieser

08:00-09:00

Symposium
Von ersten Anfällen im Kindesalter bis 
hin zu entwicklungsbedingten epilepti-
schen Enzephalopathien (EEE)
UCB Pharma GmbH Austria

09:00-10:30 Das Arzneimittel-Dilemma
Neuropädiatrie / Sozialpädiatrie
Gelebte Vernetzung in der Sozial- 
und Neuropädiatrie

Gastroenterologie Sepsis
Rasch erkennen – sicher behandeln

10:30-11:00 Pause und Industrieausstellung Pause und Industrieausstellung

11:00-12:30
Kinderrehabilitation
Von den Anfängen zum Status 
quo

Patient:innensicherheit
Müssen wir uns damit überhaupt 
(noch) beschäftigen ?

Hämostaseologie
Ein pädiatrisches Update

Hämato-Onkologie (freie Vorträge) & 
OKIDS

12:30-13:00 Pause und Industrieausstellung Pause und Industrieausstellung

13:00-14:00

Lunch Symposium
Behandlungsoptionen ausge-
wählter Typ-2 Erkrankungen in 
Kindern: Ein Update
sanofi -aventis GmbH

Lunch Symposium
Innovative Ansätze bei seltenen
Erkrankungen
Pfi zer Corporation Austria GmbH

Lunch Symposium
Auf der Suche nach dem Zebra: Selte-
ne Krankheiten erkennen, verstehen 
und behandeln
Alexion

14:00-15:30 Migration Neonatologie
Geschichte der Pädiatrie
Netzwerke in der österreichischen Medizin 
im 20. Jahrhundert

Sonografi e

15:30-16:00 Pause und Industrieausstellung Pause und Industrieausstellung

16:00-17:30 Pädiatrische Primärversorgung
Modelle der Zukunft Perinatologie Pädiatrische Intensivmedizin

Gruppe A Streptokokken Junge ÖGKJ

17:30-18:30 Geführte Posterwalks

18:30-19:30

19:30-22:30 Abend der Gesellschaft im Live Congress Leoben Abend der Gesellschaft im Live Congress Leoben

Freitag29 2023
September

Programmübersicht
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Programmübersicht

Auditorium HS Rai� eisen HS Miller von Hauenfels

08:30-09:00

EPILS-Kurs
09:00-09:30

Adipositas – Therapie & Prä-
vention
Eine neue Ära?

Immunologie / Immundefekte09:30-10:00

10:00-10:30

10:30-11:00 Pause und Industrieausstellung Pause und Industrieausstellung

11:00-11:30
Paediatria – quo itur?
Elternkindpass, Impfen und 
andere „Baustellen“

Schnittstellenfach Rheumatologie

EPILS-Kurs

11:30-12:00

12:00-12:30

12:30-13:00

Kommunikation rund ums 
Impfen
Martin Moder (Molekularbiologe 
und Science Buster)

13:00-13:30 „Pfi at eich“ (Farewell)

13:30-14:00 „Abschiedssuppe(n)“

14:00-14:30

EPILS-Kurs14:30-15:00

15:00-15:30

Samstag30 2023
September

Programmübersicht
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Arbeitsgruppen- und Referatssitzungen

Referat Ernährungs kommission - HS Rai� eisen

AG Transition - HS Umweltschutz

AG Jugend- und Sportmedizin - Seminarraum F

AG Psychosomatik - HS Thermoprozesstechnik

AG Kindernotfallmedizin - HS E (Hauptgebäude)

AG Pädiatrische Simulation und Patientensicherheit - HS Physikalische Chemie

AG Pädiatrische Hämostaseologie - Seminarraum H

AG Pädiatrische Palliativmedizin - Auditorium

AG Dermatologie - HS Miller von Hauenfels

Referat Rehabilitation im Kindes- und Jugendalter - HS Stahl

AG Sonografi e - HS Maschinenbau (Hauptgebäude)

AG Pädiatrische Hämato-Onkologie - HS Miller von Hauenfels

Referat Imp� ommission - Seminarraum F

AG Pneumologie und Allergologie - HS Rai� eisen

AG Schlafmedizin und Schla� orschung - HS Stahl

AG Klinische Psychologie - HS Thermoprozesstechnik

AG Nephrologie - HS Umweltschutz

09:00-12:30

09:00-10:30

09:00-10:30

09:00-10:30

09:00-10:30

09:00-10:30

09:00-10:30

09:00-10:30

09:00-10:30

09:00-10:30

09:00-10:30

09:00-12:30

1 1 :00-12:30

1 1 :00-12:30

1 1 :00-12:30

1 1 :00-12:30

1 1 :00-12:30

1 1 :00-12:30

Donnerstag28 2023
September

AG Neonatologie und Pädiatrische Intensivmedizin  - HS Physikalische Chemie

AG Gastroenterologie, Hepatologie und Ernährung - HS E (Hauptgebäude)

AG Kinderkardiologie - Auditorium

Referat Geschichte der Pädiatrie - Seminarraum H

AG Klinische Genetik - online

AG (Angeborene) Sto� wechselstörungen - online

Pause und Industrieausstellung

Lunch Symposium
RSV-Prophylaxe leicht gemacht?!
Vorsitz: Bernhard Resch (Graz)

Update Nirsevimab
Bernhard Resch (Graz)

RSV Prevention in All Infants and current recommendations in 
Europe
Susanna Esposito (Mailand, Italien)

Mit freundlicher Unterstützung von

1 1 :00-12:30

1 1 :00-12:30

1 1 :00-12:30

1 1 :00-12:30

1 1 :00-12:30

1 1 :00-12:30

12:30-13:00

13:00-14:00
Auditorium
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ProgrammProgramm

24 25

Lunch Symposium
Cystische Fibrose – Multidisziplinärer Versorgungsansatz
Vorsitz: Ernst Eber (Graz) und Angela Zacharasiewicz (Wien)

Frühzeitige mutationsspezifi sche Therapie der CF
Florian Singer (Graz)

Kinderrehabilitation - Indikationen, Zuweisungen und Pitfalls
Beate Biesenbach (Rohrbach)

Mit freundlicher Unterstützung von

Lunch Symposium
Therapieadhärenz in der Pädiatrie
Vorsitz: Rudolf Schwarz (Amstetten)

Adhärenzbarrieren bei Kindern mit juveniler idiopathischer Arthritis
Andrea Ulbrich (Wien)

Therapieadhärenz bei Wachstumshormontherapie in der Pädiatrie 
- Was wir wissen und was wir verbessern können
Thomas Pixner (Vöcklabruck)

Digitale Tools als Adhärenzmoderatoren
Christoph Male (Wien)

Mit freundlicher Unterstützung von

13:00-14:00
HS Rai� eisen

13:00-14:00
HS M. v. Hauenfels

Donnerstag28 2023
September

Das „Infektionsbarometer“
Vorsitz: Volker Strenger (Graz) und Marc Tebrügge (London)

COVID-19 – ein Rück- und Ausblick
Florian Götzinger (Wien)

Kollateralschäden durch Antibiotika – mehr als nur Resistenzen!
Petra Zimmermann (Fribourg, Schweiz)

Alte und neue Bekannte am Infektionshorizont
Christoph Zurl (Graz)

Gruppe A Streptokokken – Kommensalen oder „Killerbakterien“?
Volker Strenger (Graz)

Kinderchirurgie
Interdisziplinäre Themen, die uns gemeinsam betre� en!
Vorsitz: Holger Till (Graz) und Emir Haxhija (Graz)

Vaskuläre Anomalien
Emir Haxhija (Graz)

Update Kinderchirurgie – Gastro-ösophageale Refl uxkrankheit
Holger Till und Andrea Huber-Zeyringer (Graz)

Update Expertisezentren für Angeborene Intestinale Malforma-
tionen in Österreich
Holger Till (Graz)

14:00-16:00
Auditorium

14:00-15:30
HS Rai� eisen
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Klinische Psychologie
Vorsitz: Reinhard Topf und Renate Fuiko (Wien)

Dreijährige ohne Sprache – alles Autisten?
Martina Nowak (Graz)

Diabetes und Psyche 
– wenn Sto� wechsel und Seele gemeinsam leiden
Augustine Gasser (Villach)

„Stell di net so an!” 
– Somatoforme Störungen im Kindes- und Jugendalter
Elisabeth Fandler (Graz)

Vernetzt – Integriert – Interdisziplinär
– So klappt die Zusammenarbeit
Liesa Weiler-Wichtl (Wien)

Pause und Industrieausstellung

Pulmonologie und Allergologie
Vorsitz: Angela Zacharasiewicz und Zsolt Szepfalusi (Wien)

Asthma bronchiale – neue Leitlinien für Diagnostik und Therapie
Angela Zacharasiewicz (Wien)

Neue Behandlungsmöglichkeiten der Allergieprävention und 
Nahrungsmittelallergie
Zsolt Szepfalusi (Wien)

Tuberkulose – neu gedacht in Diagnostik und Therapie
Marc Tebrügge (London)

14:00-15:30
HS M. v. Hauenfels

15:30-16:30

16:00-17:30
HS Rai� eisen

Donnerstag28 2023
September

Schlafmedizin
Vorsitz: Werner Sauseng (Kumberg) und Gerhard Klösch (Wien)

Aller Anfang ist schwer. Schlaf- und Gehirnentwicklung im Säug-
lings- und Kleinkindalter.
Zofi a Rona (Mödling)

Wie schlafen Österreichs Jugendliche? Welche Lehren ziehen 
wir aus der Covid-19 Pandemie?
Gerhard Klösch (Wien)

Lernen im Schlaf – die Bedeutung des Schlafes für unser Ge-
dächtnis im Kindes- und Jugendalter
Kathrin Bothe (Salzburg)

Sto� wechsel 
Der „Sto� wechselnotfall“ - Wie erkennen und wie behandeln? 
Eine interaktive Sitzung
Vorsitz: Sabine Scholl-Bürgi (Innsbruck) und Barbara Plecko (Graz)

Das Neugeborenenscreening als erster Schritt
Vassiliki Konstantopoulou (Wien)

Der Sto� wechselnotfall in der Neonatalperiode
Thomas Zöggeler und Sabine Scholl-Bürgi (Innsbruck)

Der Sto� wechselnotfall jenseits der Neonatalperiode
Anna Baghdasaryan und Barbara Plecko (Graz)

Geführte Posterwalks

Vollversammlung
siehe Detailprogramm auf Seite 48

16:00-17:30
HS M. v. Hauenfels

16:00-17:30
HS Kupelwieser

16:30-17:30

17:30-18:00
Auditorium
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Präsident:innenrunde
- Wünsche und Forderungen an das Gesundheitssystem
Moderation: Reinhold Kerbl (Leoben)

Daniela Karall (Innsbruck)
– Präsidentin der Österreichischen Gesellschaft für Kinder- und 
Jugendheilkunde (ÖGKJ)

Ulrike Mursch-Edlmayr (Wien)
– Präsidentin der Österreichischen Apothekerkammer (ÖAK)

Gunda Pristauz-Telsnigg (Feldbach)
– Past-Präsidention der Österreichischen Gesellschaft für 
Gynäkologie und Geburtshilfe (OEGGG)

Kathrin Sevecke (Innsbruck)
– Past-Präsidentin der Österreichischen Gesellschaft für 
Kinder- und Jugendpsychiatrie (ÖGKJP) 

Holger Till (Graz)
– Präsident der Österreichischen Gesellschaft für Kinder- und 
Jugendchirurgie (ÖGKCH) 

Erö� nung

Wissenschaftspreise
siehe Detailprogramm auf Seite 52

„Griaß eich!“ (Get together)
Steirisches Bu� et

Jung(geblieben)e ÖGKJ

18:00-18:30
Auditorium

18:30-19:00
Auditorium

19:00-19:30
Auditorium

19:30-21:30
Montanuniversität

21:30-22:30
Montanuniversität

Donnerstag28 2023
September

Pädia ist ein Unternehmen von

BiGaia Vitamin D3,  Tropfen. Nahrungsergänzungsmittel mit Vitamin D3 und Limosilactobacillus reuteri DSM 17938. Limosilactobacillus reuteri DSM 17938. Limosilactobacillus reuteri Zutaten: ölsäurereiches Sonnenblumenöl, Limosilactobacillus* 
reuteri DSM 17938 (*frühere Bezeichnung reuteri DSM 17938 (*frühere Bezeichnung reuteri Lactobacillus), ganz gehärtetes Rapskernöl, Vitamin D3. Hinweis: Es ist darauf zu achten, dass BiGaia Vitamin D3 nicht zusammen 
mit anderen Präparaten mit konzentriertem Vitamin D verzehrt wird. Nahrungsergänzungsmittel sind kein Ersatz für eine abwechslungsreiche und ausgewogene Ernährung, die 
zusammen mit einer gesunden Lebensweise von Bedeutung ist. Stand: 04/2021. Pädia GmbH, Von-Humboldt-Str. 1, 64646 Heppenheim. In Lizenz von BioGaia AB, Kungsbroplan 3, 
10364 Stockholm, Schweden. 
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A8
00

20
94

-0
1-

01
23

Vitamin D3 und L. reuteri DSM 17938L. reuteri DSM 17938L. reuteri

+Vit. D3

üLactobacillus reuteri – zur Stärkung Lactobacillus reuteri – zur Stärkung Lactobacillus reuteri
der Darmflora

üFür eine optimale Vitamin-D-Versorgung – 
400 I.E. /Tag ab Geburt

üVitamin D trägt zur Erhaltung von 
normalen Knochen und Zähnen 
sowie der normalen Funktion des 
Immunsystems bei

BiGaia® Tropfen
+ Vit. D3 10 ml
1 Dosis (5 Tropfen) enthält: 
mind. 1 x 108 getr. lebens-
fähige Lactobacillus reuteri 
DSM 17938 + 400 I. E. (10 μg) 
Vitamin D3 (Nahrungs- 
ergänzungsmittel)
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Industriesymposium
Von ersten Anfällen im Kindesalter bis hin zu entwicklungsbe-
dingten epileptischen Enzephalopathien (EEE)
Vorsitz: Martha Feucht (Wien)

Neue Konzepte und therapeutische Optionen bei Epilepsien im 
Kindesalter
Martha Feucht (Wien)

Entwicklungsbedingte epileptische Enzephalopathien: 
Was gibt’s Neues?
Barbara Plecko  und Joachim Zobel (Graz)

Mit freundlicher Unterstützung von

Das Arzneimittel-Dilemma
Vorsitz: Ulrike Mursch-Edlmayr und Christoph Male (Wien)

Der tägliche Kampf ums Antibiotikum
Anna Pferschy (Leoben)

Warum die Industrie nicht liefern kann …
Christian Kollenz (Fieberbrunn)

www.kindermedika.at – eine österreichische Datenbank
Christoph Male (Wien)

Gemeinsame Lösungsansätze von ÖAK und ÖGKJ
Ulrike Mursch-Edlmayr (Wien)

Gemeinsame Diskussion

08:00-09:00
HS Rai� eisen

09:00-10:30
Auditorium

Freitag29 2023
September

Neuropädiatrie / Sozialpädiatrie
Gelebte Vernetzung in der Sozial- und Neuropädiatrie
Vorsitz: Arnike Thiede und Manuela Baumgartner (Linz)

Eine Diagnose – viele Wege, Vernetzung scha� t Selbstwirksamkeit
Vera Tschemmernegg und Martina Fuchs (Linz)

EIN Kind mit gelastischen Anfällen – VIER Disziplinen
Katharina Kaar (Linz)

SPTBN1 Mutation bei 3 Geschwistern  
– eine medizinisch - psychologisch - pädagogische Herausforderung
Johannes Koch (Salzburg)

Myotone Dystrophie Curschmann Steinert (DM1) – Der Stellen-
wert der Vernetzung nach innen und nach außen
Günther Bernert (Wien) und Simone Mahal (ehem. Weiss, Wien) 

Gastroenterologie
Vorsitz: Thomas Müller (Innsbruck) und Jörg Jahnel (Klagenfurt)

Tandem-Vortrag zu CED
    a) Fallpräsentation Colitis ulcrosa (AS)
    b) Zeitgemäßes Management pädiatrischer CED: 
        Schnittstelle Niederlassung-Spezialambulanz (AH)
Anna Maria Schneider (Salzburg) und Almuthe Hauer (Graz)

Ein „Rechner“ zur parenteralen Ernährung: Ad Anwendung einer 
Programmierung mit Excel-VBA
Andreas Entenmann (Innsbruck)

Cholestatische Lebererkrankung: Diagnostische Algorithmen 
und Fallstricke
Georg Friedrich Vogel (Innsbruck)

09:00-10:30
HS Rai� eisen

09:00-10:30
HS M. v. Hauenfels
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Sepsis
- Rasch erkennen – sicher behandeln
Vorsitz: Uwe Klingkowski (Innsbruck) und Gudrun Burda (Wien)

Pädiatrische Sepsis – Eine Herausforderung für den Notarzt
David Hauer (Wien)

Pediatric Early Warning Scores in der Notaufnahme
Gustav Fischmeister (St. Veit im Pongau)

Das pädiatrische Dreieck als Ergänzung zum Manchester Triage 
System
Franziska Leeb (Wien)

Behandlung der Sepsis und des septischen Schock
– Die erste Stunde
Uwe Klingkowski (Innsbruck)

Pause und Industrieausstellung

09:00-10:30
HS Kupelwieser

10:30-11:00

Freitag29 2023
September

Kinderrehabilitation
- Von den Anfängen zum Status quo
Vorsitz: Markus Wieser (St. Pölten) und Reinhold Kerbl (Leoben)

Wie alles begann …
Reinhold Kerbl (Leoben) und Markus Wieser (St.Pölten)

Was Kinderrehabilitation (nicht) bieten kann
Jutta Falger (Bad Erlach)

Familienorientierte Rehabilitation (FOR)
Gustav Fischmeister (St. Veit)

Rehabilitation beim Post Covid Syndrom im Jugendalter
Beate Biesenbach (Rohrbach-Berg)

Die Rolle der ÖGK
Gudrun Seiwald (Innsbruck)

Patient:innensicherheit
- Müssen wir uns damit überhaupt (noch) beschäftigen?
Vorsitz: Roland Berger (Wien)

Neue technologische Aspekte in der Ausbildung und Kommuni-
kation mit Kindern mit chronischem Organversagen
Michael Böhm und Fabian Eibensteiner (Wien)

Der menschliche Faktor als entscheidende Komponente in der 
Patient:innensicherheit
Axana Selzer (Wien)

Start up Simulation. Tipps und Tricks wie du Simulation in deiner 
Abteilung etablieren kannst …
Roland Berger (Wien)

11:00-12:30
Auditorium

11:00-12:30
HS Rai� eisen
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Hämostaseologie
- Ein pädiatrisches Update
Vorsitz: Werner Streif (Innsbruck) und Christoph Male (Wien)

Konsensus der AG der ÖGKJ zur Verwendung von DOACs bei 
Kindern
Alex Moser (Innsbruck)

Antikoagulation bei komplexen Erkrankungen
Katharina Thom (Wien)

Leitlinie zum kindlichen Schlaganfall
Michael Sohm (St. Pölten)

Gentherapie bei Hämophilie A und B
Rudolf Schwarz (Amstetten)

Leitlinie Thrombose bei Kindern
Wolfgang Eberl (Braunschweig, Deutschland)

Hämato-Onkologie (freie Vorträge) & OKIDS
Vorsitz: Ruth Ladenstein (Wien) und Martin Benesch (Graz)

High Risk Neuroblastoma (HR-NB) with MNA and age 
<18months: Results from the HR-NBL1/SIOPEN trial
Ruth Ladenstein (Wien)

Risk factors in High Risk Neuroblastoma patients over 5 years: 
Results from the HR-NBL1/SIOPEN trial
Ruth Ladenstein (Wien)

Kinder als Expert:innen ihrer eigenen Gesundheit und Krankheit! 
Das pädiatrisch psychologische Therapieprogramm „Mein Logbuch 
– Ich kenne mich aus!“ als Wegweiser durch medizinische und 
psychosoziale Maßnahmen von der Diagnose bis zur Nachsorge
Liesa Weiler-Wichtl (Wien)

11:00-12:30
HS M. v. Hauenfels

11:00-12:30
HS Kupelwieser

FV-01

FV-02

FV-03

Freitag29 2023
September

Evaluation of a neuropsychological group-training for children 
with NF1
Verena Rosenmayr (Wien)

I‘MReady – Ein psychologisches Programm zur Vorbereitung 
von Kindern auf eine MRT Untersuchung
Liesa Weiler-Wichtl (Wien)

Transition von der pädiatrischen Neuroonkologie (UKKJ Wien) 
zu IONA (Interdisziplinäre Onkologische Nachsorgeambulanz) – 
Was haben wir gelernt?
Kerstin Krottendorfer (Wien)

Psycho-soziale Gesundheit und Versorgung in der Nachsorge 
einer Krebserkrankung im Kindes-, Jugend- oder jungen Er-
wachsenenalter
Ulrike Leiss (Wien)

10 Jahre OKIDS
Ruth Ladenstein (Wien)

Pause und Industrieausstellung

FV-04

FV-05

FV-06

FV-07

12:30-13:00
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Lunch Symposium
Behandlungsoptionen ausgewählter allergologischer Typ-2 
Erkrankungen in Kindern: Ein Update
Vorsitz: Szolt Szépfalusi (Wien)

Atopische Erkrankungen: Ein Update
Szolt Szépfalusi (Wien)

Typ-2 Infl ammation der Haut: Behandlungsoptionen bei 
schwerer atopischer Dermatitis
Christine Prodinger (Salzburg)

Typ-2 Infl ammation im Respirationstrakt: Behandlungsoptionen 
bei schwerem Asthma bronchiale
Angela Zacharasiewicz (Wien) 

Diskussion
Alle

Mit freundlicher Unterstützung von

Lunch Symposium
Innovative Ansätze bei seltenen Erkrankungen
Vorsitz: Günther Bernert (Wien)

Chancen und Herausforderungen innovativer Therapien am 
Beispiel Gentherapie
Günther Bernert (Wien)

Sichelzellerkrankung und neue Behandlungsoptionen
Leo Kager (Wien)

Screen 4 Care: Schnellere Diagnose durch innovative Technologien
Christof Tschohl (Wien)

Mit freundlicher Unterstützung von

13:00-14:00
Auditorium

13:00-14:00 
HS Rai� eisen

Freitag29 2023
September

Lunch Symposium 
Auf der Suche nach dem Zebra: Seltene Krankheiten 
erkennen, verstehen und behandeln
Moderation: Joachim Zobel (Graz)

Einleitung: Seltene Erkrankungen in der Pädiatrie

NF1: Die Krankheit mit den vielen Gesichtern
Amedeo Azizi (Wien) 

HPP: Die Nadel im Heuhaufen fi nden 
Adalbert Raimann (Wien)

Mit freundlicher Unterstützung von

Migration
Vorsitz: Nicole Grois und Florian Götzinger (Wien)

Migrationsmedizinische Ambulanz
– ein kurzer Erfahrungsbericht
Florian Rumelhart (Wien)

Medizinische Versorgung minderjähriger Asylsuchender
– Internationale Empfehlungen versus Realität
Florian Götzinger (Wien)

Traumatherapie bei asylsuchenden Kindern und Jugendlichen
Nora Ramirez-Castillo (Wien)

Weibliche Genitalbeschneidung
Susanne Hölbfer (Wien)

13:00-14:00 
HS Kupelwieser

14:00-15:30
Auditorium
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Neonatologie
Vorsitz: Martin Wald (Salzburg) und Margarita Thanhäuser (Wien)

Sucking and swallowing in babies. Anatomy and function
– visualized by MRT
Ali Mirjalili (Auckland, New Zealand)

Füttern von Frühgeborenen
Johann Binter (Salzburg)

Schnittstelle Entlassung in die mobile Hauskrankenpfl ege Pädiatrie
Gabriele Hintermayer (Wien)

Geschichte der Pädiatrie
- Netzwerke in der österreichischen Medizin im 20. Jahrhundert
Vorsitz: Ina Friedmann (Innsbruck) und Markus Breu (Wien)

Theorie oder Methode? Netzwerke in der Geschichte der 
Wissenschaften und der Medizin
Heiner Fangerau (Düsseldorf, Deutschland)

Die Universitätsfrauenklinik Graz 1938: Entlassungen, alte und 
neue Nationalsozialisten. Ein Kaleidoskop.
Gabriele Czarnowski (Graz)

Eliten und Netzwerke der Wiener Medizin 1920 bis 1950 
(unter besonderer Berücksichtigung der Pädiatrie)
Andreas Huber (Wien) 

14:00-15:30
HS Rai� eisen

14:00-15:30
HS M. v. Hauenfels

Freitag29 2023
September

Sonografi e
Vorsitz: Christof Kraxner (Leoben) und Gerolf Schweintzger (Graz)

CEUS – wenn Ultraschallbilder im Goldglanz erstrahlen
Jörg Jüngert (Erlangen, Deutschland)

Hals und Beinbruch – die neue AWMF Leitlinie
Kay Großer (Kassel, Deutschland)

Pädiatrische Rheumatologie – nicht ohne Ultraschall!
Daniel Windschall (Sendenhorst, Deutschland)

Pause und Industrieausstellung

Pädiatrische Primärversorgung
- Modelle der Zukunft
Vorsitz: Bernhard Jochum (Bludenz) und Anna Trinkl (Leoben)

Tätigkeit in der Einzelpraxis
Bernhard Jochum (Bludenz)

Pädiatrische Primärversorgungseinheit (PVE)
Daniela Kasparek und Michael Sprung-Markes (Wien)

Das pädiatrische Ambulatorium
Helmuth Howanietz (Wien)

„Operation Bergdoktor“ Die dislozierte Spitalsambulanz.
Anna Trinkl (Leoben)

14:00-15:30
HS Kupelwieser

15:30-16:00

16:00-17:30
Auditorium
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Perinatologie
Vorsitz: Christian Dadak und Dieter Bettelheim (Wien)

Neonatale Auswirkungen des Substanzkonsums während der 
Schwangerschaft
Gabriele Fischer (Wien)

Invasive Pränataldiagnostik – ein gefährliches Auslaufmodell?
Dieter Bettelheim (Wien)

Neonatales Outcome bei älteren Eltern
Christian Dadak (Wien)

Pädiatrische Intensivmedizin
- Gruppe A Streptokokken
Vorsitz: Francesco Cardona (Wien) und Volker Strenger (Graz)

Gruppe A Streptokokken – wer sie sind und was sie können
Ariane Biebl (Linz)

Akute Verläufe auf der PICU (Fallbeispiele)
Anna Aichinger (Wien) und Ariane Biebl (Linz)

Extrakorporale Therapien bei septischem Schock
Gerard Cortina (Innsbruck)

16:00-17:30
HS Rai� eisen

16:00-17:30
HS M. v. Hauenfels

Freitag29 2023
September

Junge ÖGKJ
Vorsitz: Daniela Kohlfürst (Graz)

Einleitung – Junge ÖGKJ
Daniela Kohlfürst (Graz)

Junge Neuropädiatrie
Alina Peternell (Innsbruck)

Junge ÖDG
Felix Aberer (Graz)

Young EAP
Anna Wollschläger (Klagenfurt)

Young GPGE, Live Expertise Piraten Podcast
Kai Hensel (Wuppertal, Deutschland)

Geführte Posterwalks

Abend der Gesellschaft im Live Congress Leoben

16:00-17:30
HS Kupelwieser

17:30-18:30

19:30-22:30
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EPILS-Kurs
European Paediatric Immediate Life Support

Begrüßung

Vortrag „Kritisch krankes Kind“

Pause

Skill -Stationen
- Atemwege und Beatmung 
- Kreislauf und Medikamente
- Basic Life Support

Mittagspause

Szenario –Training

Adipositas – Therapie & Prävention
- Eine neue Ära?
Vorsitz: Kurt Widhalm (Wien) und Daniel Weghuber (Salzburg)

Verhältnisprävention im politischen Spannungsfeld: wo steht 
Österreich?
Karin Schindler (Wien)

Evidenz-basiert: wie könnte ein umfassendes Präventionsprojekt 
gestaltet werden?
Susanne Ring-Dimitriou (Salzburg)

AUT FIT – ein nationales (Schul-) Bewegungsprogramm
Gerald Jarnig (Klagenfurt)

Neue pharmakotherapeutische Möglichkeiten: Chancen und 
o� ene Fragen
Daniel Weghuber (Salzburg)

08:30-15:30
HS M. v. Hauenfels

09:00-09:15

09:15-09:45

09:45-10:00

10:00-13:00 

13:00-14:00 

14:00-15:30

09:00-10:30
Auditorium

Samstag30 2023
September

Für Patienten 
ab 6 MONATEN*

Allein aus Gründen der besseren Lesbarkeit wurde auf die gleichzeitige Verwendung geschlechtsspezifischer Sprachformen verzichtet. Sämtliche Personenbezeichnungen 
gelten aber selbstverständlich für alle Geschlechter.
* DUPIXENT® wird angewendet zur Behandlung von mittelschwerer bis schwerer Atopischer Dermatitis (AD) bei Erwachsenen und Jugendlichen ab 12 Jahren sowie bei 
Kindern ab 6 Monaten mit schwerer AD, die für eine systemische Therapie in Betracht kommen. # Zeigte sich zum Beispiel in der CHRONOS-Studie im Behandlungsarm 
Dupilumab 300 mg Q2W + TCS durch ein anhaltendes, multidimensionales Ansprechen von Woche 16–52 der Hautläsionen (durchschnittliche %-Verbesserung im EASI-
Score im Vergleich zu Baseline in Woche 16: 76,7 %; in Woche 52: 78,3 %), des Juckreizes (durchschnittliche %-Verbesserung im Peak-Pruritus-NRS-Score im Vergleich 
zu Baseline in Woche 16: 56,2 %; in Woche 52: 56,2 %) sowie der Lebensqualität (durchschnittliche Verbesserung im DLQI-Score im Vergleich zu Baseline in Woche 16: 
9,7 Punkte; in Woche 52: 10,9 Punkte). Für alle anderen Altersgruppen liegen Daten aus den Open-Label-Extension-Phasen der klinischen Studien über mindestens 52 
Wochen vor. + Begründet sich auf die Tatsache, dass vor der Therapie mit Dupilumab keine Voruntersuchungen und Laborkontrollen nötig und keine klinisch relevanten 
Wechselwirkungen zu beachten sind. Darüber hinaus kann Dupilumab unabhängig von Komorbiditäten und Risikofaktoren eingesetzt werden. ° Zeigte sich an der 
niedrigeren Rate behandlungsbedingter unerwünschter Ereignisse (TEAEs) unter Dupilumab als unter Upadacitinib bzw. Abrocitinib. In der Heads-Up-Studie lag die Rate 
an TEAEs mit begründeter Möglichkeit eines Arzneimittelbezugs im Dupilumab-Arm bei 35,5 % und im Upadacitinib-30-mg-Arm bei 44 %. In der JADE-DARE-Studie lag 
die Rate an TEAEs im Dupilumab-Arm bei 65 % verglichen mit 74 % im Abrocitinib-200-mg-Arm. Darüber hinaus liegen Langzeitsicherheitsdaten zu Dupilumab in der 
Behandlung der mittelschweren bis schweren AD über 5 Jahre vor.
1 DUPIXENT® Fachinformation, Stand Juni 2023; 2 Blauvelt A et al. Lancet 2017; 389:2287–2303; 3 Blauvelt A et al. Am J Clin Dermatol 2022;23(3):365–383; 4 Cork MJ 
et al. JDDG 2021; 19(Supp 2):14. FV02/07; 5 Paller AS et al. Efficacy and Safety of Dupilumab Treatment up to 1 year in Infants and Preschool Children With Moderate-to-
Severe Atopic Dermatitis. ACAAI 2022; Poster; 6 Paller AS et al. Am J Clin Dermatol 2020; 21:119–131; 7 Paller AS et al. J Am Acad Dermatol 2020; 83:1282–1293; 8 Paller 
AS et al. Efficacy and Safety of Dupilumab Treatment With Concomitant Topical Corticosteroids in Children Aged 6 Months to 5 Years With Severe Atopic Dermatitis. 
RAD 2022 Virtuelle Konferenz; Poster; 9 Blauvelt A et al. JAMA Dermatol 2021; 157:1047–1055; 10 Reich K et al. Lancet 2022; 400:273–282; 11 Beck L A et al. British 
Journal of Dermatology, Volume 188, Issue Supplement_3, June 2023, https://doi.org/10.1093/bjd/ljad162.036; 12 EMA confirms measures to minimise risk of serious 
side effects with Janus kinase inhibitors for chronic inflammatory disorders. First published: 22.05.2023, 
EMA/142279/2023; 13 Erstattungskodex der österreichischen Sozialversicherung, Stand 01.07.2023.
Fachkurzinformation siehe S. XX
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Immunologie / Immundefekte
Vorsitz: Kaan Boztug (Wien)

Immundefekt und Tumorprädisposition – zwei Seiten der glei-
chen Medaille?
Kaan Boztug (Wien)

Syndromale Immundefekte – Heterogenität & Herausforderun-
gen
Elisabeth Förster-Waldl (Wien)

Zielgerichtete Therapien für Immundefekte mit Immundysregula-
tion und Autoimmunität
Markus Seidel (Graz)

Overlap-Syndrome zwischen Pädiatrischer Immunologie und 
Hämatologie
Leo Kager (Wien)

Pause und Industrieausstellung

Paediatria – quo itur?
- Elternkindpass, Impfen und andere „Baustellen“
Vorsitz: Daniela Karall (Innsbruck) und Hansjürgen Dornbusch (Graz)

Selbstverletzung – Was die Kinderärztin/der Kinderarzt wissen 
und bedenken muss
Kathrin Sevecke (Innsbruck)

Mutter-/Elternkindpass – wie geht’s weiter?
Reinhold Kerbl (Leoben)

Impfungen 2023/24 – Wunsch und Wirklichkeit
Hansjürgen Dornbusch (Graz)

09:00-10:30
HS Rai� eisen

10:30-11:00

11:00-12:30
Auditorium

Samstag30 2023
September

Schnittstellenfach Rheumatologie
Vorsitz: Jörg Jahnel (Klagenfurt)

Rheuma und Darm
Jörg Jahnel (Klagenfurt)

Rheuma und Haut
Christine Prodinger (Salzburg)

Rheuma und Augen
Gerald Seidel (Graz)

Kommunikation rund ums Impfen
Martin Moder (Molekularbiologe und Science Buster)

„Pfi at eich“ (Farewell)

Abschiedssuppe(n)

11:00-12:30
HS Rai� eisen

12:30-13:00
Auditorium

13:00-13:30
Auditorium

13:30-14:30
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HS Kupelwieser

Kardiologie
Doris Ehringer-Schetitska (Wr. Neustadt)

Pause

SIDS, Allgemeine Informationen
Reinhold Kerbl (Leoben)

Sonografi e
Christof Kraxner (Leoben) und Gerolf Schweintzger (Graz)

HS Kupelwieser

Endokrinologie
Elke Fröhlich-Reiterer (Graz)

10:00-13:00

13:00-14:00

14:00-15:00

15:00-18:00 

09:00-12:30 

Mittwoch27 2023
September

Donnerstag28 2023
September

FA-Prüfungsvorbereitungsseminar CRP- und Blutbildgerät 
Komplettes Blutbild mit
CRP in einem Arbeitsgang

Erfahren Sie mehr über die vierte Generation des
Microsemi CRP und unser grosses Portfolio.
Besuchen Sie uns im September 2023 an unserem Stand P09 –
wir beraten Sie gerne persönlich!

Microsemi CRP LC-767G
POC-Diagnostik in vierter Generation

axonlab.at
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Tagesordnung
der ÖGKJ-Mitglieder Vollversammlung 2023

Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

Genehmigung des Protokolls der 1. Vollversammlung 2022 am 
06.10.2022, Wien

Genehmigung der Tagesordnung

Bericht der Präsidentin

Bericht der Präsidiums- und Vorstandsmitglieder

Bericht des Kassenführers

Bericht des Kassenprüfers

Antrag auf Entlastung des Präsidiums

Allfälliges

Termin nächste Sitzung

17:30-18:00
Auditorium

TOP01 

TOP02 

TOP03 

TOP04 

TOP05 

TOP06 

TOP07

TOP08 

TOP09

TOP10

Donnerstag28 2023
September

Vollversammlung

Anlässlich der Jahrestagung 2023 lädt die Österreichische Ge-
sellschaft für Kinder- und Jugendheilkunde zu einem 
Abend der Gesellschaft.
Im Rahmen des Abends werden die Theodor von Escherich Medaille sowie die 
August von Reuss Medaille und der Preis für die beste klinische Arbeit
vergeben.  

Datum: Freitag, 29. September 2023

Ort: Live Congress Leoben (Hauptplatz 1, 8700 Leoben)

Zeit: Beginn 19:30 Uhr

Karten: Anmeldung erforderlich - Unkostenbeitrag € 30,- pro Person
Restkarten nach Verfügbarkeit an der Registrierung erhältlich.

Abend der Gesellschaft

© Foto Freisinger
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Mit dem Auto...

...von Graz:
über A9 Richtung Salzburg - Knoten St. Michael - S6 Richtung Wien -  

                          Ausfahrt Leoben West

...von Kärnten:
S6 Richtung Wien - Ausfahrt Leoben West

...von Salzburg, Linz:
A9 Richtung Graz - Knoten St. Michael - S 6 Richtung Wien - Ausfahrt Leoben 
West

...von Wien:
S6 über den Semmering - Ausfahrt Leoben Ost

Leoben ist hervorragend an das internationale Autobahnnetz angebunden und 
somit gut erreichbar. Mit Hilfe des Routenplaners „Google Maps“ fi nden Sie den 
besten Weg nach Leoben.

In der Nähe der Montanuniversität befi ndet sich die Garage Bahnhof, das Park-
deck Asia Spa und die Parkgarage im LCS.

Alternativ dazu gibt es 
rund um die Universität 
eine grüne Parkzone, in 
der Sie Ihr Auto zu einem 
Tarif von € 0,50 pro halbe 
Stunde bzw. einem Tages-
tarif von € 6,00 parken 
können. Weitere Informa-
tionen fi nden Sie unter: 
www.leoben.at/service/
parkgebuehren/

Anreise

Parkzonen mit 
Gebührenpfl icht

Legende
Blaue Zone mit Gebührenpfl icht

Grüne Zone mit Gebührenpfl icht

ÖGKJ Tagung© Stadtgemeinde Leoben

Mit der Bahn
Mit der Bahn reisen Sie komfortabel und umweltfreundlich nach Leo-
ben. Der Hauptbahnhof Leoben ist sehr zentral gelegen und ermöglicht 
eine unkomplizierte Bahnreise aus allen Richtungen.

Mit den Bahnlinien Wien – Klagenfurt – Villach oder Salzburg – Graz gelangen 
Sie zur Station Leoben Hbf. Von dort aus gelangen Sie in nur ca. 5 Gehminuten 
zur Universität.

www.oebb.at

Mit dem Flugzeug
Die nächstgelegenen Flughäfen zur Stadt Leoben sind:

- Flughafen Graz – rund 70 Kilometer

- Flughafen Klagenfurt – rund 140 Kilometer

- Flughafen Wien-Schwechat – rund 170 Kilometer 

Von den Flughäfen aus gelangen Sie entweder mit dem PKW oder der Bahn 
nach Leoben.

Anreise
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Notizen

Preisträger für die beste onkologische Arbeit
Univ.-Prof. Mag. Dr. Roman Crazzolara
Use of Daily Patient Reported Outcome Measurements in Pediatric Cancer Care
JAMA Network Open (Impact Factor 13,8)

Preisträger für die beste experimentelle Arbeit
Univ.-Prof. Dr. Thomas Eiwegger
A Chromosomal Duplication Encompassing Interleukin-33 Causes a Novel Hy-
per IgE Phenotype Characterized by Eosinophilic Esophagitis and Generalized 
Autoimmunity
Gastroenterology (Impact Factor 29,4)

Preisträger für die beste klinische Arbeit
Univ.-Prof. Dr. Daniel Weghuber
Once-Weekly Semaglutide in Adolescents with Obesity
The New England Journal of Medicine (Impact Factor 158,5)

Clemens von Pirquet-Preis 2023
Assoc. Prof. PD Dr. Markus G. Seidel
(301 Zitierungen)

Theodor von Escherich Medaille
Univ.-Prof. Dr. Reinhold Kerbl

August von Reuss Medaille
Priv. Doz. Dr. Nicole Grois

Ehrungen & Preisverleihungen
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Sponsoren & Aussteller Sponsoren & Aussteller



ÖGKJ Bregenz 2024

Leben

62. Jahrestagung
der Österreichischen Gesellschaft für 
Kinder- und  Jugendheilkunde

Grenze
an der

62. Jahrestagung
der Österreichischen Gesellschaft für Kinder- 
und Jugendheilkunde

Bregenz 3. - 5. Oktober 2024
Thema: Leben an der Grenze

Wir öffnen die Grenzen für...
• Vortragende und Interessierte 
• Industrie
• Student:innen und junge Wissenschaftler:innen

Veranstalter:
Österreichische Gesellschaft für Kinder- und Jugendheilkunde

Tagungspräsidium:
Tagungspräsident:in: Edda Haberlandt, Burkhard Simma
Tagungssekretär:in: Ulrike Weber, Wolfgang Stelzl
Leitung Wissenschaftliches Komitee: Christian Huemer

© Lisa Mathis // Kongresskultur Bregenz

www.oegkj-jahrestagung.at/bregenz-2024/

Anreise
ÖBB-Railjet Wien-Feldkirch
Fahrzeit 6h 49min 
8 Verbindungen täglich

Flug Wien - Zürich
€ 250 (hin und retour) 1h 20min
inkl. Gebühren Stand September 2023

Weiterfahrt mit der Bahn
Zürich-Bregenz:
1h 16min

Gesamtkoordination
Geschäftsstelle ÖGKJ
c/o S12! studio12 gmbh
Kaiser Josef Straße 9
6020 Innsbruck
T: +43 (0) 512-890438
F: +43 (0) 512-890438-15
E: oegkj@studio12.co.at
I: www.paediatrie.at

Fachausstellung & Sponsoring
S12! studio12 gmbh
Kaiser Josef Straße 9
6020 Innsbruck
T: +43 (0) 512-890438
F: +43 (0) 512-890438-15
E: ker@studio12.co.at
I: www.studio12.co.at
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Fachkurzinformation zu sanofi -Inserat auf Seite 43
Dupixent 300 mg Injektionslösung in einer Fertigspritze, Dupixent 300 mg Injektionslösung im Fertigpen, Dupixent 200 mg Injek-
tionslösung in einer Fertigspritze, Dupixent 200 mg Injektionslösung im Fertigpen
• Qualitative und quantitative Zusammensetzung: Jede Fertigspritze zur einmaligen Anwendung enthält 300 mg Dupilumab in 2 ml 
Lösung (150 mg/ml). Jede Fertigspritze zur einmaligen Anwendung enthält 200 mg Dupilumab in 1,14 ml Lösung (175 mg/ml). Jeder 
Fertigpen zur einmaligen Anwendung enthält 300 mg Dupilumab in 2 ml Lösung (150 mg/ml). Jeder Fertigpen zur einmaligen Anwen-
dung enthält 200 mg Dupilumab in 1,14 ml Lösung (175 mg/ml). Dupilumab ist ein vollständig humaner monoklonaler Antikörper. Er wird 
mittels rekombinanter DNA-Technologie in Ovarialzellen des chinesischen Hamsters (Chinese Hamster Ovary, CHO) produziert. Liste 
der sonstigen Bestandteile: Argininhydrochlorid, Histidin, Histidinhydrochlorid-Monohydrat, Polysorbat 80 (E 433), Natriumacetat-Tri-
hydrat, Essigsäure 99 % (E 260), Saccharose, Wasser für Injektionszwecke. • Anwendungsgebiete: Atopische Dermatitis Erwachsene 
und Jugendliche: Dupixent wird angewendet zur Behandlung von mittelschwerer bis schwerer atopischer Dermatitis (AD) bei Erwach-
senen und Jugendlichen ab 12 Jahren, die für eine systemische Therapie in Betracht kommen. Kinder von 6 Monaten bis 11 Jahre: 
Dupixent wird angewendet zur Behandlung von schwerer atopischer Dermatitis bei Kindern von 6 Monaten bis 11 Jahre, die für eine 
systemische Therapie in Betracht kommen. Asthma Erwachsene und Jugendliche: Dupixent ist angezeigt als Add-on-Erhaltungsthe-
rapie bei Erwachsenen und Jugendlichen ab 12 Jahren mit schwerem Asthma mit Typ-2-Infl ammation, gekennzeichnet durch eine 
erhöhte Anzahl der Eosinophilen im Blut und/oder eine erhöhte exhalierte Sticksto� monoxid-Fraktion (FeNO), siehe Abschnitt 5.1, das 
trotz hochdosierter inhalativer Kortikosteroide (ICS) plus einem weiteren zur Erhaltungstherapie angewendeten Arzneimittel unzurei-
chend kontrolliert ist. Kinder von 6 bis 11 Jahre: Dupixent ist angezeigt als Add-on-Erhaltungstherapie bei Kindern von 6 bis 11 Jahre mit 
schwerem Asthma mit Typ-2-Infl ammation, gekennzeichnet durch eine erhöhte Anzahl der Eosinophilen im Blut und/oder eine erhöhte 
exhalierte Sticksto� monoxid-Fraktion (FeNO), siehe Abschnitt 5.1, das trotz mittel- bis hochdosierter inhalativer Kortikosteroide (ICS) 
plus einem weiteren zur Erhaltungstherapie angewendeten Arzneimittel unzureichend kontrolliert ist. zusätzlich 300 mg: Chronische 
Rhinosinusitis mit Nasenpolypen (Chronic rhinosinusitis with nasal polyposis, CRSwNP) Dupixent ist angezeigt als Add-on-Therapie mit 
intranasalen Kortikosteroiden zur Behandlung von Erwachsenen mit schwerer CRSwNP, die mit systemischen Kortikosteroiden und/
oder chirurgischem Eingri�  nicht ausreichend kontrolliert werden kann. Prurigo nodularis (PN) Dupixent ist angezeigt zur Behandlung 
von mittelschwerer bis schwerer Prurigo nodularis (PN) bei Erwachsenen, die für eine systemische Therapie in Betracht kommen. Eo-
sinophile Ösophagitis (EoE) Dupixent ist angezeigt zur Behandlung der eosinophilen Ösophagitis bei Erwachsenen und Jugendlichen 
ab 12 Jahren mit einem Körpergewicht von mindestens 40 kg, die mit einer konventionellen medikamentösen Therapie unzureichend 
therapiert sind, diese nicht vertragen oder für die eine solche Therapie nicht in Betracht kommt (siehe Abschnitt 5.1). • Gegenanzeigen: 
Überempfi ndlichkeit gegen den Wirksto�  oder einen der sonstigen Bestandteile. • Zulassungsinhaber: Sanofi  Winthrop Industrie, 82 
avenue Raspail, 94250 Gentilly, Frankreich. • Abgabe: Rezept- und apothekenpfl ichtig, wiederholte Abgabe verboten. • Pharmakot-
herapeutische Gruppe: Andere Dermatika, Mittel zur Behandlung derDermatitis, exkl. Kortikosteroide, ATC-Code: D11AH05. Stand der 
Information: Juni 2023.
Weitere Angaben zu den besonderen Warnhinweisen und Vorsichtsmaßnahmen für die Anwendung, Wechselwirkungen mit anderen 
Arzneimitteln und sonstige Wechselwirkungen, Fertilität, Schwangerschaft und Stillzeit, Nebenwirkungen sowie ggf. Gewöhnungs-
e� ekten sind der verö� entlichten Fachinformation zu entnehmen.

Jede Familie ist individuell. 
Deshalb bieten wir eine Vielzahl 
von hochwertigen Säuglings-
milchen und Services an – ab-
gestimmt auf die Bedürfnisse 
von Eltern und ihren Babys:

• Österreichs Nummer 1* 
unterstützt kleine Immun- 
systeme über die Darm-
Mikrobiota1,2

• Unsere Bifido-Rezeptur – 
auch für Kaiserschnitt 
geborene Babys

• Unsere fortschrittlichste 
Rezeptur – auch ergän-
zend zum Stillen 

• Unsere Bio-Milch,
die mehr kann3

• Unser Aptaclub Experten-
team – immer für Sie da

Jetzt scannen für 
mehr Informationen 
oder unter
nutricia.de/at/med 
mehr erfahren!

Österreichs 
Nummer 1*

Wichtige Hinweise: Stillen ist das Beste für Babys. Säuglingsanfangsnahrungen sollten nur auf Rat von Kinderärzt:innen, Hebammen oder 
anderem medizinischen Fachpersonal verwendet werden. 
1 Martin R, et al. 2010. Benefi cial Microbes 1 (4): 367–382 (Review Article). 2 Tims S, et al. 2018. J Pediatr Gastroenterol Nutr 66 (Supp. 2): 884–5. 
3 Im Vergleich zum gesetzlichen Mindeststandard von Bio-Anfangsnahrung. 
*A.C. Nielsen, Market Track, Anfangsmilch, Umsatz, Österreich, LH+DFH inkl. H/L, KW29 2022 - KW28 2023

Unsere
Bifi do-Rezeptur

Unsere
FortschrittlichsteFortschrittlichste

Unsere
Bio-Milch

Milchmomente sind
so individuell wie die

Familien, die wir
gemeinsam unterstützen

Euer Leben,
unsere Wissenschaft

Fachkurzinformation zu Gebro-Inserat auf Seite 7
Hidrasec 30 mg Granulat zur Herstellung einer Suspension zum Einnehmen Zusammensetzung: Ein Beutel enthält 30 mg Raceca-
dotril. Sonstiger Bestandteil mit bekannter Wirkung: ein Beutel enthält 2,9 g Saccharose. Hilfssto� e: Saccharose, hochdisperses 
wasserfreies Siliciumdioxid, Polyacrylat-Dispersion 30 %, Aprikosenaroma. Anwendungsgebiete: Ergänzende symptomatische Be-
handlung der akuten Diarrhoe bei Säuglingen (älter als 3 Monate) und Kindern, gemeinsam mit oraler Rehydratation und üblichen 
unterstützenden Maßnahmen, wenn diese Maßnahmen allein nicht ausreichen, den klinischen Zustand zu kontrollieren, und wenn die 
Behandlung der Grunderkrankung nicht möglich ist. Wenn die Behandlung der Grunderkrankung möglich ist, kann Racecadotril als
Begleitmedikation angewendet werden. Gegenanzeigen: Überempfi ndlichkeit gegen den Wirksto�  oder einen der genannten sons-
tigen Bestandteile. Da Hidrasec 30 mg Saccharose enthält, ist es kontraindiziert bei Patienten mit hereditärer Fructoseintoleranz, Glu-
cose-Galactose-Malabsorption oder Saccharase-Isomaltase-Mangel. ATC-Code: A07XA04 Abgabe: Rezept- und apothekenpfl ichtig.
Packungsgrößen: Packungen mit 20 Beutel. Zulassungsinhaber: Bioprojet Europe Ltd., 101 Furry Park road, Killester, Dublin 5, Irland 
Stand der Information: Dezember 2019 
Weitere Angaben zu Warnhinweisen und Vorsichtsmaßnahmen für die Anwendung, Wechselwirkungen mit anderen Arzneimitteln und 
sonstigen Wechselwirkungen, Schwangerschaft und Stillzeit, Nebenwirkungen sowie Gewöhnungse� ekten entnehmen Sie bitte der 
verö� entlichten Fachinformation.



Bewährtes Konzept für ein junges 
Immunsystem im Gleichgewicht:
✔  Immunfreundliches Proteinhydrolysat –

nachweislich minimiertes Sensibilisierungsrisiko1

✔  Ausgeglichene Darmmikrobiota dank natürlichen 
Milchsäurekulturen und bewährtem Präbiotikum GOS2,3

✔  Stärkung der Darmbarriere als Schutz gegen 
das Eindringen von Allergenen und Keimen4

Studiendetails und Informationsmaterialien
unter: hipp-fachkreise.de/ha-combiotik

1 Freidl R. et al. Nutrients. 2023; 15(1):111. 2 Maldonado J et al. J Pediatr Gastroenterol Nutr 2012; 54(1): 55–61. 3 Gil-Campos M et al. Pharmacol Res 2012; 65(2): 231–238. 
4 Calatayud M presented online at New insights in alimentary allergy prevention by improving gut health, 18.01.2022. 
Wichtiger Hinweis: Stillen ist die beste Ernährung für ein Baby. Säuglingsanfangsnahrung sollte nur auf Rat von Kinderärzten, Hebammen oder anderen unabhängigen Fachleuten verwendet werden. 

* EFSA Journal 2022;20(3):7141

Pippa, 8 Monate

HiPP HA COMBIOTIK®

mit hydrolysiertem 
Protein

EFSA 
bestätigt 

Sicherheit & 
Eignung* 

Für junge 
Immunsysteme 
im Gleichgewicht


